
 

 

1. Was bedeutet für Sie persönlich Mainz 05, seit wann fühlen Sie sich dem Verein verbunden und woher 

kommt Ihre Motivation jetzt beim Verein auch Verantwortung zu übernehmen? 

 

Mein erstes Heimspiel von Mainz 05 habe ich als Student in den 70er Jahren gesehen. Ich hatte 

meinen Vater, damals glühender  Anhänger von Schalke 04, zu einem Heimspiel gegen Schalke in 

den Bruchweg nach Mainz abgeholt. Auch wenn das Spiel unentschieden ausging, fand ich schon 

damals die Atmosphäre im Stadion als eine ganz besondere. Ich habe daher immer mal wieder mit 

Freude Heimspiele besucht, aber erst als ich nach langen Berufsjahren im Auslandsgeschäft 

permanent nach Mainz zurückkam, wurde ich 2010 Mitglied und stolzer Dauerkartenbesitzer im 

Bruchweg.  

Meine Motivation, jetzt auch Verantwortung im AR zu übernehmen, kommt durch die Arbeit in der 

Strukturkommission seit Januar letzten Jahres. Mainz 05 ist ein profilierter Bundesligaverein und eine 

Herzensangelegenheit auch für mich nun seit vielen Jahren. Aber Mainz 05 ist mehr: ein äußerst 

wichtiger Imageträger für Rheinhessen und ein bedeutendes Wirtschaftsunternehmen mit wichtiger 

Ausstrahlung für die gesamte Region. Das gilt es zu bewahren, zu stabilisieren und auszubauen. 

 
2. Mainz 05 ist ein Verein, der seit Jahren eine klare Philosophie verfolgt, zuletzt gab es aber auch immer 

wieder Debatten rund um das Thema Vereinsidentität. Wie glauben Sie kann der Verein diese Identität 

wieder stärken und somit die Menschen wieder mehr an sich binden? 

 

Mainz 05 muss seine besondere Identität wiederfinden und in der Region verankern. Dazu bedarf es 

einer klaren Positionierung und Stärkung des Leitbildes von Mainz 05 als solider, sportlich 

ambitionierter Verein mit großer Bindung an die Region, familienfreundlich und den Fans zugewandt, 

aber auch als wichtiges Wirtschaftsunternehmen in der Region und vorbildlicher Arbeitgeber. 
 

3. Mit den Fans gab es in der Vergangenheit zuletzt häufiger auch Konfliktpotential, gleichzeitig war die 

Unterstützung aber im Abstiegskampf ein echtes Pfund für den Verein. Wie wichtig sind Ihnen die Fans 

mit all ihren Ecken und Kanten und wo sehen Sie Chancen die Anhänger mitzunehmen? 

 

Anhänger und Fans sind integraler Bestandteil der Kultur des Vereins als lebensfroher, engagierter 

Verein, der seinen sportlichen Zielen verpflichtet ist, aber auch seine besondere Verbindung zu den 

Menschen der Region in vielfältiger Form pflegt. Das Engagement von „Mainz 05 hilft e.V., wir 

kümmern uns“, in dessen Präsidium ich seit einigen Jahren mitwirken darf, ist beispielsweise 

Ausdruck dieser Kultur. Für aggressives “Fanverhalten“, wie es sich gelegentlich leider bes. auch auf 

auswärtigen Plätzen gezeigt hat, habe ich kein Verständnis. 

 

4. Das Thema Transparenz hat das Vereinsumfeld im vergangen Jahr häufig bestimmt. Wie wollen Sie das 

Vertrauen der Mitglieder in diesem Bereich zurückgewinnen? 

 

Die wichtigste Aufgabe des AR ist es, den Vorstand und die Führungskräfte des 

Vereins/Unternehmens Mainz 05 zu beraten und zu kontrollieren. Dazu gehört es u.a., sich 

regelmäßig die Geschäftsentwicklung vorlegen zu lassen, ggf. Korrekturen einzufordern und die 

strategische Weiterentwicklung voranzubringen. Zahlen und Fakten regelmäßig auch den Mitgliedern 

offenzulegen, ist Teil dieser Aufgabe. 



 

 

5. Im Zuge Der Strukturreform wurde auch über eine mögliche Ausgliederung gesprochen. Wie stehen Sie 

zu diesem Schritt und was bewerten Sie hier als entscheidende Faktoren?  

 

Der Verein Mainz 05 muss sich und seine Strukturen und Abläufe strategisch weiterentwickeln und 

den Erfordernissen des Profisportbetriebs anpassen. Dazu kann die Ausgliederung des Profibetriebs 

als separater Bereich unter dem Dach des Vereins Mainz 05 e.V. eine sinnvolle Variante sein, die dem 

Profibereich langfristig mehr Entwicklungsmöglichkeiten bietet. Das muss in Ruhe geprüft werden 

und ggf. den Mitgliedern zur Entscheidung vorgelegt werden. 

 
6. Mit der Fanabteilung hat Mainz 05 aktuell den Fans und Mitgliedern mehr Möglichkeiten der Aktivität 

aber auch der Mitbestimmung gegeben. Haben Sie sich bereits mit der Fanabteilung beschäftigt und 

was denken Sie darüber? 

 

Es gab bisher keine Veranlassung für mich, mich vertieft mit der neu gegründeten Fanabteilung zu 

beschäftigen. Es erscheint mir jedoch prinzipiell sinnvoll, die Fanaktivitäten im Interesse der diversen 

Fangruppierungen besser zu koordinieren und abzustimmen – und auf diese Weise auch ggf. auf 

unakzeptables Verhalten moderierend einzuwirken. 

 
7. Wohin geht die Reise für Mainz 05 sportlich und wirtschaftlich in den nächsten Jahren? Und was 

braucht es, um dorthin zu gelangen? 

 

Mainz 05 muss den Fokus legen auf kontinuierliche Nachwuchs- und Ausbildungsarbeit 

(Trainingszentrum Bruchweg), die sportlichen Zielen ambitioniert aber realistisch setzen (einstelliger 

Tabellenplatz), sich sehr gezielt und mit Augenmaß verstärken, sich wirtschaftlich stabil aufstellen 

und sich als ein vorbildlicher bodenständiger Bundesligaverein nach innen und nach außen 

präsentieren – mit dem man sich wieder gerne identifiziert. 


